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Am 12. September 2006 sprach der ehemalige Professor 
Joseph Ratzinger, Papst Benedikt XVI., im Auditorium Ma-
ximum der Universität Regensburg über das Thema „Glaube, 
Vernunft und Universität. Erinnerungen und Reflexionen“. 
Die Berichterstattung von diesem Ereignis wurde geprägt 
von der Diskussion um das unglückliche Zitat Benedikts aus 
einem Streitgespräch des byzantinischen Kaisers Manuel II. 
Palaiologos. Erst mit Verzögerung bewegte sich die öffentli-
che Diskussion weg von der vermeintlichen (oder doch be-
wusst provokativ vorgetragenen?) Islam- und Mohammed-
kritik hin zu einem Thema, das die Publikationen Ratzingers 
durchzog, nämlich die Frage nach der Verhältnisbestimmung 
von „Glaube und Vernunft“ bzw. in der begrifflich erweiter-
ten Form „Religion und Rationalität“.  
Diese Verhältnisbestimmung aus der Sicht verschiedener mit 
Religionsforschung befasster Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftler neu zu bewerten, war das Ziel einer Bonner 
Ringvorlesung im Sommersemester 2007. Die Beiträge so-
wie einige weitere Abhandlungen zum Thema „Religion und 
Rationalität“ werden in diesem Band vorgelegt. 
 
Görge K. Hasselhoff, Dr. theol., Fellow am Internationalen 
Kolleg für Geisteswissenschaftliche Forschung „Dynamiken 
der Religionsgeschichte zwischen Asien und Europa“ (Bo-
chum) war bis März 2008 Projektkoordinator der Projekt-
gruppe „Religiöse Interaktion“ im „Zentrum für Religion 
und Gesellschaft“ (ZERG). 

Michael Meyer-Blanck, Professor für Religionspädagogik an 
der Evangelisch-Theologischen Fakultät der Rheinischen 
Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn, ist Sprecher der Pro-
jektgruppe „Religiöse Interaktion“ im „Zentrum für Religion 
und Gesellschaft“ (ZERG). 
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